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Entdecken Sie die Geschichte der
Wasserschöpfräder in Möhrendorf!

Besuchen Sie am 8. September den Tag des offenen
Denkmals in Möhrendorf und entdecken Sie die Geschichte

der Wasserschöpfräder.

Die Gemeinde Möhrendorf im Landkreis Erlangen-Höchstadt
bereitet sich auf einen aufregenden Tag vor. Am 8. September
werden historische Wasserschöpfräder im Mittelpunkt stehen,
die nicht nur die Landschaft prägen, sondern auch einen
bedeutenden Teil des immateriellen Kulturerbes darstellen.
Diese alten technischen Meisterwerke erzählen Geschichten aus
vergangenen Zeiten und offenbaren die Ingenieurskunst des
Regnitz-Pegnitz-Gebiets.

Um 11 Uhr wird Landrat Alexander Tritthart zusammen mit dem
Ersten Bürgermeister Thomas Fischer im Rathaus Möhrendorf,
welches sich in der Hauptstraße 16 befindet, die Veranstaltung
offiziell eröffnen. Das diesjährige Motto „Wahr-Zeichen.
Zeitzeugen der Geschichte“ verdeutlicht, wie wichtig diese
Denkmäler für die Identität der Region sind. Es ist eine
Gelegenheit, sich mit der Technik und der Kultur
auseinanderzusetzen, die unsere Vorfahren geschaffen haben. 

Einblick in die Geschichte der
Wasserschöpfräder

Die Wasserschöpfräder sind nicht nur technische Denkmale. Sie
wurden von der UNESCO als immaterielles Kulturerbe anerkannt
und zeugen von der engen Verbindung zwischen Mensch und
Natur. In der Zeit von 11 bis 16:30 Uhr wird es für Gäste die



Möglichkeit geben, mehr über die Herstellung und die Nutzung
der Wasserschöpfräder zu erfahren. Bürgermeister Fischer wird
in seiner Eröffnungsrede die Geschichte und die Entwicklung
dieser beeindruckenden Bauwerke erläutern und deren
historischen Kontext darstellen.

Im Laufe des Nachmittags werden Führungen angeboten, die
tiefere Einblicke in die Funktionsweise dieser Wasseranlagen
bieten. Die Teilnehmer können erfahren, wie diese Räder das
Wasser effizient fördern und welche Rolle sie in der
landwirtschaftlichen Entwicklung der Region gespielt haben.
Diese Führungen sind eine perfekte Gelegenheit für alle, die sich
für Technik und Geschichte interessieren und mehr über die
Bedeutung der Wasserschöpfräder für die lokale Gemeinschaft
erfahren möchten.

Zusätzlich wird eine Ausstellung im Rathaus eingerichtet, die
interessante Informationen und visuelle Darstellungen zu den
Wasserschöpfrädern präsentiert. Diese Ausstellung soll nicht nur
informieren, sondern auch die Schönheit und den Wert dieses
Erbes hervorheben, das oft in Vergessenheit gerät. Für das
leibliche Wohl der Besucher wird ebenfalls gesorgt, was den
Besuch des Denkmaltages zu einem rundum gelungenen
Ausflug macht.

Eintritt und weitere Informationen

Der Eintritt zu allen Veranstaltungen ist kostenlos, was die
Teilnahme für eine breite Öffentlichkeit attraktiv macht. Solche
Tage sind bedeutend, da sie das Bewusstsein für historisches
Erbe stärken und Menschen jeden Alters die Möglichkeit geben,
in die Geschichte ihrer Heimat einzutauchen. Gleichzeitig
fördern solche Veranstaltungen den Austausch und die
Interaktion innerhalb der Gemeinschaft.

Details zum Programm sind im Online-Veranstaltungskalender
des Landkreises Erlangen-Höchstadt verfügbar. Besucher
können sich über die Webseite www.erlangen-



hoechstadt.de/aktuelles/veranstaltungskalender informieren.
Auch auf www.tag-des-offenen-denkmals.de finden sich
umfassende Informationen zu den verschiedenen
Veranstaltungen rund um den Tag des offenen Denkmals.

Wichtigkeit des Denkmalschutzes

Der Tag des offenen Denkmals ist nicht nur eine Feier der
Vergangenheit, sondern auch ein Aufruf, aktiv zum
Denkmalschutz beizutragen. Indem wir uns um unsere
historischen Stätten kümmern und sie wertschätzen, sichern wir
das kulturelle Erbe für zukünftige Generationen. Das
Bewusstsein für solche schützenswerten Elemente der
Geschichte zu schärfen, ist eine gemeinschaftliche Aufgabe, die
uns alle betrifft. Möhrendorf gibt mit dieser Veranstaltung ein
hervorragendes Beispiel dafür ab, wie gelungen der Dialog
zwischen Vergangenheit und Gegenwart sein kann.

Die Bedeutung der Wasserschöpfräder in
der Region

Die Wasserschöpfräder von Möhrendorf sind nicht nur
technische Denkmale, sondern auch Zeugnisse einer langen
Geschichte der Wasserwirtschaft in dieser Region. Diese
historischen Erfindungen ermöglichen eine nachhaltige
Bewirtschaftung von Wasserressourcen, die für die
Landwirtschaft und das tägliche Leben der Menschen von großer
Bedeutung waren. Über Jahrhunderte hindurch spielten die
Wasserschöpfräder eine essentielle Rolle in der Bewässerung
von Feldern und der Versorgung von Haushalten. 

In vielen europäischen Regionen, wie beispielsweise in Spanien
oder Italien, finden sich ähnliche Systeme, die als „Wasserräder“
oder „Schöpfräder“ bekannt sind. In diesen Ländern haben sie
oft eine ähnliche praktische Funktion, jedoch variieren die
Bautypen und Materialien je nach regionaler Verfügbarkeit. Die
Integration dieser Technik in die lokalen Landschaften zeigt den



Einfluss der traditionellen Wasserwirtschaft auf die soziale und
wirtschaftliche Entwicklung.

Aktuelle Entwicklungen und
Herausforderungen

In den letzten Jahren wurde das Bewusstsein für den Erhalt
historischer Techniken und Kulturgüter verstärkt. Dies spiegelt
sich auch in der zunehmenden Zahl von Veranstaltungen wie
dem Tag des offenen Denkmals wider, die darauf abzielen, das
Interesse an diesen Themen zu fördern. Die Wasserschöpfräder
stehen jedoch auch vor Herausforderungen. 

Ein häufiges Problem ist die Vernachlässigung und der Fortfall
der notwendigen Instandhaltungsmaßnahmen, die für den Erhalt
dieser Denkmale unerlässlich sind. Zudem erfolgt oft eine
abnehmende Kenntnis der Funktionsweise und der Bedeutung
dieser historische Technik, da jüngere Generationen oft nicht
mehr mit diesen tradierten Methoden vertraut sind. Das
Engagement der Gemeinde Möhrendorf, die Geschichte lebendig
zu halten, ist daher von entscheidender Bedeutung, sowohl für
die kulturelle Identität als auch für die nachhaltige Entwicklung
der Region.

Statistiken zur Denkmalschutzarbeit in
Deutschland

Laut dem Deutschen Nationalkomitee für Denkmalschutz sind in
Deutschland über 1,3 Millionen Denkmale offiziell erfasst.
Jährlich finden zahlreiche Veranstaltungen statt, um das
Bewusstsein für den Denkmalschutz und die kulturelle
Bedeutung dieser Objekte zu schärfen. Im Jahr 2022 wurde
beispielsweise festgestellt, dass über 1,5 Millionen Menschen an
den verschiedenen Veranstaltungen im Rahmen des Tags des
offenen Denkmals teilgenommen haben. Die meisten Besucher
wünschen sich dabei mehr Informationen über die Geschichte
und Erhaltung der Denkmale. 



Diese Statistiken verdeutlichen, dass das Interesse an
kulturellem Erbe und Denkmalschutz nicht nur in der Region
Möhrendorf, sondern landesweit wachsend ist. Die
Anstrengungen der Gemeinden, wie die von Möhrendorf, sind
entscheidend, um dieses Erbe zu bewahren und an zukünftige
Generationen weiterzugeben.

Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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